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Jtreis.;. SohderhiUaaU.asolmaa B&d Oldesloe, den .l2. Okt. 46. 
(fiJr HilfsleistWlgen an. fruhere 
Bäft~1nge der Konzentrationaläger) 
des ~eisee Stormarn -
i/ 406 - Rs ./u1 • . - · : .. ~ 

1.) · rlrerrn 1 

win Sohwardt, 
Bauer 

llandor~ 

bei Rai~eld . 
"' . .. ... &I ...... 

" 

Königotr • .,2 
!elefon 151 

' 

A11:t Ib+e;r ,Antr~g 'vom 4. 8. 1946 auf .politlaohe 
ohu.ng 'haben wir entech;ied·en, ~--8 di,eser: ·~~iae' ~~t. u~h 
Rintreffen d~s WiedergutmachUDga~esetses 'bearbeilftt werden 
knnn. - '._ · ._., · · .. er,.- :-L>.-'fc'"; ·~.~;~l . ~ 
Eine vo~be~t~eade Wiederg~tmachung knnn in Ihrem Palle nicht 
vorgeoommen werde~1., da nach ~e.a vorgelegenen Un~erlagsn ,ID!­
näohst eine politische f:.ioltiidigung nioh"'...,au ,••llitRRea • · 
----- • ('""'"- ( ... ~. l!l.u~ 
zur Entlastung die eingereiahten Unterlag~n anliegend su~lok. 

gez. Dr. Goldsohmidt, 
" Bf,lrgerm. Ahrens, 
" Tradowsky, 

Beglau.bigft 

voraitae.mer, 
Be1a~taer, 
Beis~:taer, 
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Bad Ol desloe , de_n 
Eöniss tr·. '2 · 

el e:ton 151. - 157 

• 
l.) . Ail di 

' l{r eisbaucr nacha:tt 
' 

h 1 e r 

) 

- . 

~nteigmwg des Bat.wrn ::rWin .Sohnar dt , 
'lllendort bei Itoinfeld/Holet., ac 2 ., • 

1!946 , verh~ndel-t zu Oldesloe . 
e die Akte dtH3 Scltvmrllt 'nach X:ennt ... 
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1.) Jw di e 

Dud OlCar10e, dan 9 . 9.1946 
tlni~utr . 32 

~el~:on lSl - 157 
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~ 
Erwin Schwardt 
Willendorf bei 
Reinfeld/HeLstein 

An 

Willendorf, den 4. August 1946 

die amtliche Fürsorgestelle für 
ehemalige politische K.Z.-Häftlinge 
beim Kreiswohlfahrtsamt 
Bad 0 1 d e s 1 o e 
Königstrasse 32 
Nachstehend geschilderten Vorfall möchte ich Ihnen zur Kenntnis. bringen 
und Sie bitten, mir zu helfen. 
Durch die Reichsstelle f~ Landbeschaffurig wurde mir 1942 als ich Soldat 
war und als Nicht-Nazi und somit kein .:Parteigenosse mein Besitz von 
44 Hektar zu Gunsten des S.h..-:.:armes Themas H.::nsen aus Ipland, Treia 
bei Schleswig e n t e l_ß_I.l a-+ · 

Ich musst~ meinen Besitz hergeben,- ohne dass ich ihn verkauft habe 
Q~d zu dieser Massnahme auch nicht meine Einwilligung gegeben habe, 
doch für den $A-M2...nn musste ich Flatz machen. Wäre ich Parteigenosse 
gewesen oder SA-Mann, . d~~ h:tte ich ~ßinen Besitz noch heute. 
Im J~xe 1935 ~urde ich aufßefordert, der Partei ·beizutreten. Ich haba 
den· Bei tritt abgelehnt. Als Gegenmassnanme ·Hurde ich nunmehr auch nicnt 
entschuldet und auch alle sonstigen Vergünstigungen f~IT die Bauern 
vrurden mir versagt in Bezug auf Zuschuss zur ~eideeinteilung, Wohnungs­
bau und Silobau. 
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- 2 

Im Jahre 1938 brachte ich ,unseren de.rn.aligen Nazi-Bürgermeister August 
Schmidt zur Anzeige. Er hatte einen Einbruch vorgetäuscht und die Ge­
meindekasse unterschln.gen. Die Kreisleitung der P~:t:ü wollte ihn, da 
er altes Parteimitglied war, decken, doch durch meine Anzeige wurde 
Schmidt überführt, seines mntes enthoben und bestraft. 
Doch für mich t;ing es jetzt erst richtig los. Ich wurde i:nmer v.riede _ 
unter Druck gesetzt bei jeder nur pa·ssenden Gelecr~!'Jlei t und ·wurde durch 
lauter Betrug und Schwindel auf di_e Säuferliste gebracht • . Das Zeugnis 
des Kaufmanns Klüßmann beweist u . a . , dass falsche Anschuldigungen gegen 
mich vorgebracht wurden. (Siehe Anlase) . In dieser . Form bin ich seit 
1935 immer wieder belogen und boykottiert ' worden und habe grosse v.rirt­
schaftlic~e Nachteile dadurch gehabt, die sich in jedem Jahr fast stei­
gerten, bis mon mich enteignete 

I( Ich mö~hte heute darum bitten , mich auf die Liste der rolitisch 
Ges9hidigten einzutragen . 

~nie Original- Zeubllisse kann i~h nicht beilegen, da diese auf dem 
Entnazifizierungs- Hauptausschuss in Bad Oldesloe zur Zeit liegen, bei 
dem ich um die Rückgabe meines Betriebes gebeten nabe . 

Hochachtungsvoll ! 

2 Anlar;en . 

... 
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ö() Auszug eines Artikels aus der Schleswiger Zeitung vom Januar 1939 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-
10-Jahresfeier in Treia. 

Die V'Jerbung ging weiter von r.:und zu :~~und, und im M~z 1929 zli.hlte 
die Ortsgruppe ~ereits 100 Uitglieder. , fu~ 8. ill~z des Jahres war 
auch die SA.-Treia e;ecründet worden, nach'lem Meyer-~uade kurz hach 
Schoene im Hotel zur Treene gesprochen hatte . Es war der' Abend nach 

· dem. blutigen Uberfall von V.;öhrden, und sieben SA.- Minner· traten 
als erste bei : 
Thomas H an s e n ( Ipland), Thomas Hansen (Earenburg) , Heinrich 
Thomsen (Grü!t), C.b..ristian ':(i'..ristiansen (Jörtle) , Ernst Beeck (aus Friect 
richsstadt", jetzt in Husum), Johannes Feddersen und Klaus Möller, (Holm) 

Anmerkung: 
Der hier genannte Thocas H~~sen aus Ip~land hat als SA- llann 
seinerzeit meinen Hof bekommen , der mir deswegen entgignet vrurde • 

. 
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c-, 
Erwin s·c h w ~ r d t 
illendorf bei Reinfeld/H. 

Kreis Storma..'r'D. 

Den 13. Mai 1946 

Zu meiner Einstellung zur Nazipartei habe ich folgende Erklärung abzugeben. . . 
Ich we..r der älteste Sohn meines 1918 im Weltkrieg verlorenen Vaters 
Heinrich Schwardt. Ich .führte den Besitz seit dem Jahre 1923 selbständigo 
Ich hatte noch . zwei Brüder und 1 Schv;estero Meine Schwester verheiratete 
sich 1928o Meine beiden Brüder, die zunächst Neigung hatten, in die Partei 
einzutreten, h~be ich durch mein Zureden dazu bewogenft nicht mehr in die 
Partei einzutreteno 
ein Bruder ·Adolf Schwardt,geb.l5o3ol915 ist nicht in der HoJo und auch 

nicht in der Partei gewe~eno 
I.Iein Bruder Henry Sch\<Jardt; geb. 16.7 ol908 hatte sich 1932 oder 1933 eine 
BA-Uniform .gekauft und wollte sich in die Partei a.uf'nehmen lassen, doch 
habe ich ihn davon abgehalten und die Uniform wieder an die Ortsgruppe 
Rehhorst abliefern müssen. 
Auf den politischen Fragebogen habe ich mich als Pgo eingetragen, doch 
habe ich niemals ein ·Mitgliedsbuch besessen und nur zwei oder dreimal 
Beitr3.ge gezahlto 1935 vJUrde .. ich erneut von dem Ortsbauernführer aufge­
fordert, in die Partei einzutreten, doch habe ich '!Jieder abg.elehnt o 

' . 
Zu den früher unter den .Nazis stattgefundenen Wahlen hat man mich immer 
erst holen müssen, da ich freiwillig nicht hingegangen bin~ 

J"~ ~ 

• 

• 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt -

-----------1=11~---------

Herrn/Fr au/b'r üul ein 

') 0 0040 • •• oooo 

in 

;(;f 
Bad Uldesloe, den 11 Dezember 1953 

c I' t 

Von dem Herrn Innenminister des Landes Schleswig - Holstein habe ich 
inzrlischen die A."ltrngsformulare auf Grw1d des Bundesergänzungsgeset­
zes zur bntschL".digunt; für Opfe1· der nc::.tionalsozinlistischen Verfol­
gung erhalten, 

In der Anlage iibersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des Entschädigunt;santrnges und zv!ei Antragsvordrucke mit der 
Bitte, bei der Ausfi3.llung der J!'ragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten., 

Die Frist für die Einreichung der l!;ntsch:·.digungsantrtige E:uft am 
30.9.1954 ab. Soweit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen ]e­
\"Jeisunterlagen sind, haben Sie daher noch genUgend Zeit, diese zu 
beschaffen. 

Soweit bei der Ausfüllung der AntrGge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu wenden. Bei ~ersönliclten Be­
suchen v10llen Sie bitte die SprechtagE? montngs, mi ttnochs w1d frei­
tags beachten., Von unnötigen Rlickfragen bitte; ich h.bstand zu nehmen, 
da die :Bearbe.i tung der ani'c;.llenden Antl~t.:.ge erhebliche Zeit und Mehr ­
arbeit erforde~t und durch die nicht unbeding! erforderlichen Be­
suche usn. die ]eerbei tung nur verzögert vJird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwortet werden, dass R~ckfragen vermieden werden. 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlagen in Hi .. 1den haben, bitte ich 
Sie, mir die beiden Antragsformulare ausgefüllt nieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentschi.:digungsgesetz;es An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der Frage­
bogen . 

Im Auftrnge; 



Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

···~···········-·················· ································-
(Eing angss tempel) 

··- lreiUU<;Sthd:J 
ltrs Kreises Stormar"l 

2& SfP.19} ~ t 
___ lt.l/Tqb. K~·-:.-.=.J 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
uf Grund des Bundesergllnzungsgesetzes zur Entsdlädlgung fllr Opfer der nattonalsozlallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

I. AnspruchsberedlUgte(r) 

1. Name: .......... ~l;t.h...~4..t::ill________ _ _____ ................ -....... ..... 
Vornamen: .... Et.:.~.i~ ............. R•1• ~~~.-.:W.C:Ll~n..d~~ .... (n.\s ... St~f.:.l!lei~r.t. .. U....~ 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land)r-- Jetziger Wohn~h I Sitz (Kreis, Land): 

Jll/.iU.~.cJ..o:..'+ ... l(.f.o,c.i:). .... ~Q'.t'~.1.1. 
.... ~<.i:t.<..-t"CSt .. WJ.l.\-::-: .. H4.L.~f.li.J.1-.... ---
Famillenstand:-1.4Hio I verh./ ~/ ~ 

--····················-·-······-····························--·····················-·" 
------·•-•••••••••••••••••••••--•••••••••••••••·••••••ou•o••oo•,.••.,..•••••••••-••-•• 

(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: .. ~ .......... - ........ --........ __ Alter der Kinder: .1.-' .. ~ft . .':j.a..bt.t:.-e. .... --.................... _ 
Staatsangehörigkeit: frühere: --'lAu..L.\.cJ:t..__" ... jetzige: -"~-----·--.................................. -

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ... ß.QL.J.e,.f...l::... ________ .... __ ---.. - ...................... _ ............. -. .................... _ ..................................... -

Jetzige berufliche Tätigkeit: ...... atf: b&.it.sJ...o.1L---AJ..fi.L._ .. __ ,, ......................................................................... -
3. Sind Si selbst verfolgt worden? ja I -a&Ht-

Wenn ja: 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? 

oder des Glaubens oder der Weltanschauung1 

~/nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

-············· ... --·---------·----.-········---------···-··-········ ................................................. . 
-······---------------···········-······················-········--···················-----···· ................... -

n. Verfolgte(r) . , 
(Nur auszufÜllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) (s. Abschnitt I, 1) Ansprüche 
[ s. Abschnitt I, 4j ableitet) 

1. Name: ___ ...... ---·-------.. -------

Vornamen: ............................................... _" _____ -......................... . ............................................. ---·-.. ·--·-
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter nort I Sitz (Kreis, Land): 

. ...__ .................... - .... .---···········-·········---... -
(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ...... --------.. ·--

in (Kreis, Land): ............................................. . ......................... " ................................. - .............................................................................. _ 

Bei juristischen Personen usw. punkt der Auflösung: ............................................................................................................ _ 

Staatsangehörigkeit: früher -------.... w letzte: --M--·-· .............. - .... ~ ...... ---........ -.................... __ 
2. 

1che Tätigkeit: ........................ ............................... ................................................................................... .... .. ........... .. 

Ve gt wegen seiner I ihrer polltlsdlen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
eltanschauung? 



/ 
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111. Weitere Angaben Ober die Person des(r) Ansprudlsberedlltgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer fMitgljads<flnft b~i er NSDAP oder 

einer ihrer Glie l't]fiU. ~ 

a) Mitgliedschaft bei d 

b) Mitgliedschaft bei ·• ·rnml'b·--~ der NSDAPs 
Bei welchen? 

2. Im Falle einer strafgeridltlldlen Verurteilung! 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahrans 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nadl. dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inllindisdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Heimkehr: 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüdltlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Fludlt: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP·Lager am 1. 1. 19471 
In welchem Lager (Kreis, Land)i 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewand 

Als heimatloser Ausländer in 
der deutschen Behörden überge 

Deutsche Staatsangehörigkeit 

4. Nur auszufllllen von An hörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen deren Hinterbliebenen. 

a) us den Vertreibungsgebieten: 

aus dem Ver­
Wohini 

b) tenlosen oder pol!tlsdl.en Flüdltlingen: 

Bet uung durdl weldlen Staat oder I und welche 
ismenstaatlichen Organisationen? 

/ c) V"lolgt auo Grilndon d" NationaUUitl 

Ansprudls­
berechtigte(r) 

ja /.-Mr 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Absdlnitt II ausgefüllt ist) 

ja I nein 

von 1 Mdtt.al& bis ___ ... von---- bis ----

~I nein ja I nein _____ ..... _ ..... __ _ 
··-·-.... ---·-················--

-------·--·-"- .......... --··--······ .......... ---
von ___ bis---...... von--- bis---

ja I nein ja I nein 

ja I nein ja f nein 

w; LL «<'1-pL6t:~ _____ " .. ,_ ........ --
....l'~~~t:.l"M... . .... _ ... ___ ... ___ ....................... __ _ 
...lJ.L.LJU.i n.fc. LcL -it/.H...- ··-·-·-----................... __ _ _________ ......... . _________ ........... .. 
--------········ 
-------------········ 
----.. ···------··········" 

······-'"'' _____ .................. __ 
·····-···----·· .. ·············---
.. -----••••••w•••••·•---

····------·········· ... ···--_____ .......... , ____ _ 
----·····-··· .. ---
-----·····-·-·--

_____________ ....... ", ____ ..... -..... ___ _ 
---------······- ..... ------·····-···-·-----
---------··-·-

ja I nein ja I nein 

----------------- -·------·--·-----

____________ ........ .. ......... -----····· ......... ___ _ 
-.......---... ·-----····-··-· -···-·-·---·--""'·--· .. ··----

"·-·-------·---
ja I nein 
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IV. Entsdlll.dlgungsansprUche werden angemeldet für: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) elnes(r) durdl nationalsozialistisdle Gewalt· 
maßnahman getöteten oder an den Folgen solcher Mdßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren. 
b) Rente und Kapftalentschädlgung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16. 
durdl Freiheitsentziehung 

in ........ _ ............................................................................ vom 

in .......... ~ ........................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

in ....... --....................................................................... vom 

in ......... - ........................................................................... vom 

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ 18- 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Rei<hsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durdl sonstige schwere Schädigung: 

5 Sdladen im beruflldlen und wlrtsdlaftllchen Fortkommen (§§ 25- 55) 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = 

a) durch Verdrängung aus oder Besdlrünkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einseht land· 
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle· 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 
d) durch Aussdlluß von der erstrebten Ausbildung oder dur<:h deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Vershherungssdladen außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

1/3 

.................. volle 
Monate 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

ja/~ 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

ja I nein 

V. Erklärung Uber anderweltlg gestellte Wiedcrgutmadlungsantrllge und Uber die Im Hinblick auf die Verfolgung durcb 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, sind entsprechende Ausführungen aul 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüdle geltend gemacht? ja -*"'" 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzei<hen 

-~i.i.k..e. ..... Ar.~.-.L...cL..~.~ .......................................... _ ................ . •••••••••••••u-••••u•uu•--• ... •o•u••••• .,,,,._, ...... ,,,,.,,. .. ,.,,,, .......... ,,,_,,,,,, •.•.••••••••.•..•••••....•.....• 

--·••••--••••••••---..----•••-•• .. ---•-•n•o-uo ... uoooo••~••-•-•-•ne.•-•u•••••• o••••-n••••u•--n•••••••••••-•••••••••-•••• ······-····················--························--··················--··· 

-·-···--···--·· .. ··· ... ···--·---···-.. -·--··--······ .. -·---·-··-···-········-······--····--·····-··--····--· ···-----····-----------------............. .. 

Sind über dies Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgesd1lossen worden? 

Von oder vor woldler Stelle? Aktenzeichen? 

ja/~ 

. ................................................................................................................................................................ ................................................................... . 
Haben die unter Abschnitt I und 11 bezeichnet n Personen Im In- und Ausland Geld- oder Sachleis~~mgen. von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? Ja 1 nem 

Art der Leistungen Von wel<hen Stellen? Wann? RM DM 
--------------~----~----------- ·----;,~--r-------------~--------~------

---------····------------············ ··········-······--······-······--·-·--······-·······-·····--·-········ -----······-·····--·-····· 

-··--···--·---·-·--··-·-·-· ··········---·-··-·----·--·-·-·········--····-·--····--···· --·---·····---.-······· 
' 

---••••-oo•••••••••-•••••••••-•-•-ooooo••n•""'"'"""""''" •••oo•-•-••••-oo•••••••-uooo•-•-•·•"""----·---••--•••• ·-··•·•--•--·--•••-•••••••• ........ -•-••·----•· 

2. Wurden für die unter Absdlnitt I und li bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüd1e geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen weldler Vermögensgegenstä.ndo? Bei weld1en Stellen? Aktenzeidlen: 

-~ ............................ -..... ·-~-.... ~------............ . _ S...l.eb.l.. .... ltl..tl.l..a_if·f..-.................... ............... -................................ ~ ........ . 
--·······---·""''"'''" ..................................................... ~.................... ··--·········-··········---··--·······--·········· .. ··-·--.,···· 

-··------------1 ·----·-----· .. ---.. - ............................... ·----··-···-........ _, 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeidlen1 

ja I nein 

•••• • • •••••• •••••••••••••oooooooohooooooo o••••••••oooooooo o••••••••••••••oooooooooooooooooooooooo•unooo oooooooo••o•ooooooooooooooooooo••••••••• 0• 00 000o•ooooo00ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo•ooooooouoooou••••••••••• 

W elthe Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sadlwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pe1 ~unen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• ., . 
-·········~·-·-.......4-.ue;;;.:t:.~.a:.JI<:>------------·~··· ····--·--·-··---·--------·-·--··-·-----·-·····-·--

-··············---·----------·--·--·····-·~-·-·-··· ·····---·----·-·----·-----~·-·-·-·-·---··---·-

-·-···········-----------·--·-·-·-·---···-··--·-·-······ ·····--··········----··-~·~··-·---·-···~··--············-·~············-····--··---

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder fn 
eilwm Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab· 
getreten worden? -~nein 

VI. Dem Antrag sollen belgefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben ilber die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist) , Nad1wels 
der Eigensd1aft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

wurden bereits an U-oooOooo•oooOOoooooo-•"-"'"••---·---"'""H••••••••••••••••••••••••••-••••-------·•••••---··-"-••- oder 
(Behörde) 

-···········-·~---·-·····-3_-~c~~i·&(f-nl_~~---·-·- __ ........ S-«-ß.~~f!C~i!---.... __ .. _._ 
zu ...... ·--·---··-····--·-·······---..._ ___________ ....._ ____ ...•.•... -Verfahren eingereicht. 

VII. Im versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir Ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes Ul}­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund odt 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 

' 

.. ~:.·:·•~.,-=~·: .. v-J;~-K-
(Ort) ~ (D1itU~··"- ~P.P.u4. ... tliH.trd!~ (Unterff~ft) 

Dem Antrag sind ........ «. ......... Anlagen beigefügt, und zwar: 

.. ~.: . .1. ... A.al..a-s_.c. 4J::Ilt._.AJt.'il..1.f.AeiJ.~A --
•. 2.: .... Aßb.~~ ..d..o._Lt~ntb«t? .ft.gtAe''lJ ~J.ft. 'J':f-
.. ~: ... ,AJ.i..l~nh tlLt;",." cth wdt:J..__ __ 
4. 7 

.. 5.: ............... ·-·--·-----------------
6. 

-··· •••••••••••••·--··--•••-•·-----·-•••u••••••••-.. --•••-••---•-••·-•---·--

?:. ···············-·····-····--··--·----------·---·-·-----

.. ~· ······· ------·-------------
9. .... ···············--.. ·-----·----------·····-·····-·-···--·--·---

~-~: .......• ~··-·~-····-~··--------···---··--------
Nachdruck verboten. ,,Bnchlrunat", Berlln W 55 
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~ ?.U d m Fo~ ul r d• nt~ch ~i~un 
B. • . G. t~r Onf .r d"'l" nqtion~lgo~ · nli 
1R. 9 . 1953- B. G. R. t . ~ . 1~ 7. 

~~~in chm ~ t mill 
' 

Zu VI . l . cho run~ n•~ v~~ro1PUn ~vo~ 
Ich ~1 '-~.l" G~un~ it? nt''TI' 1" ".('" 

44 , 06 h • , ,...unt'lhuch 1orilJ~ntio~f P"'~nd 
A.m ""'9 . 9 . 1934 ,,-ur r Hof j., ni li'! 

. i 7. . 1938 •ur Ir."'ine ~e ,...;lll'b 
1~ ~ut b urt~ilt . -Ich v ,...v j "'~Ut' 

Kr iqbnu•Pnf;·h ,.,!!.i- i•r'f ~ utmnchun 
16 . R . ~" . l"8/'51 . 
Nach .m. in .r n~".iNP 
ru 111nl it~I' 

r.,ubun"' 
Schmidt 
Fr un 

ach 

von 
d 
d '3 

i 

u t r 

K 

;tl( 
, au r Grund 
V fol un 

ndo r/~torm rn . 

i J• no t,Größ~ 

Nr. 4 l!"' rbhof 

i '";bnu rnr:ih llll" 

'iut~cht "1 n 
Akz . T. "q . h?/1.~9 und 

Ur! 

ut r 

i b.-

Von 

n. 

n 



Vor d 'I' H~uptvPrh~nnlun~ rl~s An~~bPnP~richtn nnt ~ r Vor itzond~ 
tel~t'oni eh Auc:;kunrt iio~r cUo nolitiQch . W.in!=lt• l1un m~=> ino r- Pflllr on b i 

Am OrtrogrurHJPnlPi ~ ~r Bo~chko in RPh"Ol"'""t i'()' holt . - io AU<!!kuntt 1 r,ube­
t~ ~ Po1it1 eh ~ich nicWt bnt~ tipAnd und un7U~P~l~ ~n i rr . w~pPbni9 d a s 
politi eh Urt il vom 4n~rb nF richt . In rl r Hauntv• rh n~lun vor die~ . m 

m "'6 . • 4o WU'I'fl . ich, t:~n~Ablich ,.-&>P' n eh) r.lCht(.)r Wirt~chn ft f ;·hrung 
ohn~ B~w~i 1' 1hrun~ und ohn~ ßio von mi~ b~n nrt~n Z~u en vPrhört zu 
h~bP.n, ~us a~r Li~t~ de~ Frbhn:f~ro1 ~:> •strich•n. a ku z vor om 
Abschluß st~hP.noe W.nt~chulnun~sv•rf~h ~n qurdP auf Antra~ ~~r Kr i -
Bau~~~'rnsch~:ft Pm '31. '5 .19'-lO aufpo hob,.n . Ui• an~tablich c-;c'111-echte 11lirtc;;chr ft~ 
ftih ung triftnicht zu.- B~~~is : In dor An p~o ai . 2ul~B~Unp f ;: ~a - t­
gutv•rm~ rung vom 1 . 1?. 1941 . Hi•rvlie~t d•r Q~q•nb~•niq, rn 0fi . ~ . 4o 
a.ng111blich ··•g"•n schl eh t~r , i rt5ch P.. ft<3ffh~un,:7 auP n~ro "'rbhöforoll e 
~~strichen, 4 Mon· ta pä t•r, b...,i n~r nrfol~t~n ~ .. sichti~un ~urch di~ 
Lande b u•rnechaft nls ~~at!?'utv~rm~hT'unoo b~tT'i•n amtlich zun:~las ~ n . -
Die ~tr ichun au~ d~T' ~~bh0f~rol1~ 1 2 '1"' unp ,otzlich unn du ftP. nicht 
~rfo1 en . ~r G~qchluO vom ~6 . ? . bo st~llt• •in~ ch~~r,. R~chtsv~rl-tzun~ 
ö r . Au~ dem W.rbhof ~~~tz ziti~rt i~ L~nd~ b~u~rncchnft in Ki~l : Tra t 
di~ m . np~lnd~ ~irtPcha t~~ihrunR n~ch ~Ar ufn .hrr~ ~e ~ Hofs in di Erb­
höfe.roll~ ~in, dann rAr,.n ci~ Vo $1Ußc; tzunp.An f;;r r!iA flbm~i r>un"' f"eben, 
d . h . dPr Hof bl~ibt ti'rbhof , r!~r- j~w. ils -rirtcch .• ft~~"nd~ FJ.Ut:> ird ourch 
d, .. s Abrn~~~>iP.ru a~v~~fr.>hr""n ~u.,.o-Q chal tat uni' öi.., V r""al tun"' und Nutzni• -

ung an o111n HÖf uf a~n An~T'b•n ·i b~r-trPg~n . ry '~"' Hof blPibt ~rbhof a 
bei dP.r Abm~i~rung und im G.nuß ~~r "'~ß•tzlicn n .Schutzb~stimmungP-n . 
Di~ ufhebeun ,. - Fnt~chuldunP.'cov•r.fP..h,...ens ,•ra.r ~s tz idri una ein 
Fin ri:ff in ein ~chv ,..bll!)nti.fi"S V~r:f hr~n . "r ·,...,. rJas Bnt-;chuldunf;sv,.rf'lhr n 
ordimnPCJm Vif? d.urch ~-rührt .,ord•n, c:;o will! b~i n~n rn•i t~n Betri ben 
in 'fi ll .nd.o~:r und Um __ fllbU"'lP"" "T1i rf.:) ner 'Rf'Dtrifab. .n~m nfi d..iP in norme.] ­
irt chaft~v rh~lnir;c;" zur'ickg•fiihr-t 1 OT'Öll!n. 

rn 0~ . lo . l94o rnT'~~ ich zu.,.. ~hPmncht ~in~ zo Pn . Al Soldet hatt~ 
ich b pruch , uf Vollc:;t . eckunP-~~chut~ , di~s~T' Schutz i~t mir nicht 
g "·hrt ''Tord~n . Ich l'fan t~ mich nn d~n zu...,ttindig~n t'{.ehrrn.acht""o1'tizi r 
u~ di beahsichtiPt~ F.nt~i nunP- zu unt~rbin en . Di~seP. hnt VP.rbindun 
mit -.n maßg-.n~~n ~-.aö.,..e .. n auf Pnorn~-.n . ~r. h tt~ mir ~in~ h~ t~s Zeu is 
usg~~t .. llt . ich w"r~ vohl ll!rt , das mi~ 1~ ~choll~ rhllt n bli -be. 

Die~e b m1hune~n bli~ben ohn~ ~rfolg.Das Fnd~esultat ~.r ~in ~chrcibPn 
df!s w,.hrm'lchtsoffiziel". , in c'J .. m ~r e;ch:r"ibt ~ Ich k"tnn nicht mehr f'lr 
~i _ tun , diA Gaul~itun~ rl~r ~qD P hat ~ich Ain~ ~eh ~LtPt . - Also wi d~r 
.in POliti~ches Tr~ib~n . - Am ~ . m~ rz 194? war ~inP VorvPrh ~ lunp in 
Old~~1oe, z ~ck~ ~nt~ivnung d~~ Hof ~.- Im ril, ~m 7. ~urrP ~~r Hot 
b...,~chl nqhmt, ich ~rd• unt~r A~d~ohung von noliz•i1ich~P G~~ lt v ~ 
derng~lb-.n v rt~if.:)b n . Da~ war ~in G~~ lt kt,~or oin~g 1 ichon quch ~ . 
!eh "ar <toch rnind~!';tene. bir; zur- ,..~tolgton W.nt""iP'nunP. '"~m 111 . 1". 194? 
r•chtrnäOig~Ar Grunr!Pi?,~=>nt· .. m...,:ro . ~o .. ri~ ditA PolPn nu~ch p.,~tr-iPP .. 'Al t und 
qp, ter die Deut~chon von dPn RU"SPn ve~tri~b . n wurn~n . r ~ diP~ nicht 
politjc;ch V!C!~folD"UnP.' ? 1A B•w i~ Pln Anl11pe, di" Abr-chrift dor 
V~~~'rfii unF- vom rnt~vorc-;t~her in RPhl"tor~t vom 7 . 4. 194?. - Di , "F!;nt~i nunp 
du. ft , nicht ~:>r . oh...,n . Inzwisch""n war n 1·rnlich ~ijQ V" orönun~ vom 13 . 1o. 1942 
R~ich~ ~~etzblatt 1 q. ~o4 zum ~chut~fD Qer q~hr~ cntq .np.Phöri~P~ ~r~~n­
gen, danAch •·ar•n al1 ~ V~!~!ahr~n r.-e n ·:~hT'rn cht""A.np hö~i • von mt -
1 !C! en auqzuc:etzen . (;.'o.llt~n di~<1 VP. f hr r.. t'r'otzrtPm '~'fl!it Jr duT'chP,f"'f .. hT't 
w~rd~n, <=!O muate hit:or;: b...,r ~in b•~on~~l"f.:)r- 'RfiH~ch 1 uß .. r •h n , •in ol eher Ji~ 
i t ab"'~"' ni~ •r ~ nP:~n , obw·ohl m•in R~chtC!A,Tl' Alt unr'i ich 'J,..i zur- "'~hr­
mP.cht ~ing~~OPP.n ' n .. n . i• b~1 ichtb~foleun~ di . ~Pr Vor~ch~itt ~i~ 
Nichti kPit ö•l" •nt~i~nun~ voP~i~ht , v~r> 1 . ~ ~79 Z. P . J . 
~r~ch-pt,.~a i~t in d•T' Anl aw• bfl"~iA~•n , da "" rn~in Hof u~ politis chen 
ar·ind"n ent•iQ'!l.-t ''Urd., . - In dPr An1 P'P iib,..rreichP. ich , l s 'Re ~is von 
unpgrt~ii('Och~n Per'1on,.n :folP.:...,..,~ •rkl irun~~n und z . T. '7id~Coc ,, t >ttlich 
Ven~ich~,...un en. i•g~ b~r~i •n Pind uti~, ~ q ich ~n On!Ar c '~"' 
ol i ti sch•n V~rfol~rnn "'ai' . 

I . Ab~chrift ------------------
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Abschrift. -----------
Der Landrat 

BezirksfUrsor e .. bband 
Bad Se~eberg,den 23.Nov.l937 

Aktz.A.F.I. ------------
IL~ die Herren Bür~~rmeister des Kreises. 

Abschrift. -----------
Der Re~ierun~spräsident Schl~swig, den 16.Nov.l937 - I.B.Nr.l/3.32 

An die Herren Landräte des Bezi~ks pp. 
Abdruck übersende ich zur Kenntnis und Beachtung. 

Im Auftra~e 
gez.Thomsen. 

Abdruck. 
Der Reichs- urtd Preußische 

Arbeitsminister 
Berlin W S,den 6.Nov.l937 
Unter den Linden 13 und 15 

!Ib_!:!~!.99~1Ll1!. 

An die Landesre~ierun~en pp. 
Betr.: Ausschluß politisch unzuverlässiger Personen von der Befreiung 

von Rundfunkgebühren. 

Im Einvernehmen mit den beteili!ten Rebhsministerien weise ich a.ut 
folgendes hin: 
Es ist zu vermeiden, dass politisch unzuverlässige Personen von 
Rundfunkgehähren befreit ~erden. Anträ~e politisch Unzuverlässiger auf 
Gewährun! oder Weitergewährun~ der Gebührenbefreiung sind daher ab­
zulehnen. Stellt sich naohträ~lich heraus, dass die Betreiun~ einer 
politisch unzuverlässigen Person ~ewährt worden ist, so ist die 
Befreiun~ zu widerrufen. Die Begründung ein~s ablehnenden Bescheid.s 
oder Wi.derrufs ist in Fällen, in den~n di~ Befreiun~ wegen politischer 
Unzuverlässigkeit versa~t oder entzogen wird, auf die Mitteilun~ zu 
beschräaken, da!l3s die Voraussetzun en !iir die Betre'iun~ nicht 
ge~eben seien. 
In Fällen,in denen die Bezi~ksfijrsor~everbAnde es für erforderlich 
halten, Auskunft über die politische Zuverlässigkeit von Person~n 
einzuholen,die die Be!reiun! von Rundfunkgebühren beantragen oder 
genießen, können sie die Auskunft von der für den Wohnsitz des 
Antrag~stellers zuständigen Staats~plizeistellen erhalten. Die Anfrag~ 
müssen jedoch zur Ver•eidung einer~tarken Inanspruchnahm~ der 
Polizeistellen au r Ausnahn1~tällen b ,~c r,li,nJ t 1 J1~iben. Bei PrHfune 
d~t- !)Ol t L:l.fwh n Zuv ~rlii·-H; ie '"L t sind auoh die zuständi~en Rundfunk­
haupatellenleiter ~er NSDAP.zu hören.SolJten die Bezirkstiirsorge­
verbiände auf Grun~ der St~llun~ahme de~ Run•tunk-Hauptstellen­
leiters im einzelnen Falle zu einer von der Beurteilung der Staats­
polizeistelle entsprechend zu unterrichten. 
Von einer Veröffentlichung desx Erlasses ist abzusehen. 
Ivh bitte, die Bezirkstiir~mrgeverbände entsprechend zu benachrichtif!e!l 

Im Auttra!e gez. Dr.Rosenber~. 

Abschrift zur f!efl.Kenntnis und Benutzun~. 
ez.Opitz 

Beglaubigt: 
ge?..Dose. 
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